
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Roland Magerl, Andreas Winhart, Matthias Vogler,  
Elena Roon, Franz Schmid AfD  
vom 25.11.2024

Psychologische Unterstützung für Landwirte in Bayern

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Gibt es bereits mobile Beratungsdienste zur psychologischen Unter-
stützung für Landwirte in Bayern?   3

1.2 Wenn ja, in welchen Regionen Bayerns sind diese mobilen Beratungs-
dienste verfügbar?   3

2.1 Wenn es derzeit keine mobilen Beratungsdienste gibt, plant die Staats-
regierung, solche Dienste zeitnah einzuführen?   3

2.2 Wenn ja, wann und wie sollen diese umgesetzt werden?   3

3.1 Wie viele Landwirte haben bisher die mobilen Beratungsdienste in 
Anspruch genommen?   3

3.2 Welche spezifischen psychologischen Unterstützungsangebote wer-
den durch die mobilen Beratungsdienste bereitgestellt?   3

3.3 Welche Rückmeldungen haben Landwirte bisher zu den mobilen Be-
ratungsdiensten gegeben?   3

4.1 Welche Herausforderungen gibt es bei der Bereitstellung dieser Diens-
te und wie werden diese angegangen?   4

4.2 Welche Pläne gibt es, die mobilen Beratungsdienste in Zukunft weiter 
auszubauen?   4

4.3 Wie wird die Qualität und Wirksamkeit der mobilen Beratungsdienste 
bewertet und sichergestellt?   4

5.1 Gibt es Kooperationen mit anderen Organisationen, um die mobilen 
Beratungsdienste zu unterstützen?   4

5.2 Welche finanziellen Mittel stehen für die Weiterentwicklung der mobi-
len Beratungsdienste zur Verfügung?   4

5.3 Wie wird die Bevölkerung, insbesondere die Landwirte, über die Ver-
fügbarkeit und Vorteile der mobilen Beratungsdienste informiert?   4
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6.1 Welche langfristigen Strategien verfolgt die Staatsregierung, um 
die psychologische Unterstützung für Landwirte nachhaltig zu ver-
bessern?   4

6.2 Gibt es spezielle Schulungs- und Fortbildungsprogramme für die Be-
rater in den mobilen Diensten?   4

7.1 Wie wird die Erreichbarkeit der mobilen Beratungsdienste in ab-
gelegenen, ländlichen Gebieten sichergestellt?   5

7.2 Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Akzeptanz und Nutzung 
der mobilen Beratungsdienste bei den Landwirten zu erhöhen?   5

Hinweise des Landtagsamts   6
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Antwort  
des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 
im Einvernehmen mit dem Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prä-
vention  
vom 20.01.2025

1.1 Gibt es bereits mobile Beratungsdienste zur psychologischen Unter-
stützung für Landwirte in Bayern?

Ja.

1.2 Wenn ja, in welchen Regionen Bayerns sind diese mobilen Beratungs-
dienste verfügbar?

Mobile Beratungsdienste für landwirtschaftliche Familien stehen bayernweit zur Ver-
fügung. 

Die Krisendienste können von jeder hilfesuchenden Person kontaktiert werden. Auch 
Angehörige, Bezugspersonen sowie Personen aus dem Lebensumfeld von Menschen 
in psychischen Krisen können sich an die Leitstelle des Krisendienstes wenden. Die 
Krisendienste sind bayernweit, für Hilfesuchende kostenlos und rund um die Uhr unter 
der�einheitlichen�Rufnummer�0800/6553000�erreichbar�(www.krisendienste.bayern).

2.1 Wenn es derzeit keine mobilen Beratungsdienste gibt, plant die 
Staatsregierung, solche Dienste zeitnah einzuführen?

Vergleiche die Antwort zu Frage 1.2.

2.2 Wenn ja, wann und wie sollen diese umgesetzt werden?

Vergleiche die Antwort zu Frage 1.2.

3.1 Wie viele Landwirte haben bisher die mobilen Beratungsdienste in 
Anspruch genommen?

Dazu liegen keine Zahlen nach Berufsgruppen vor.

3.2 Welche spezifischen psychologischen Unterstützungsangebote wer-
den durch die mobilen Beratungsdienste bereitgestellt?

Es werden Beratungsgespräche, auch telefonische, angeboten und im Bedarfsfall in-
dividuelle Lösungen gesucht, um eine möglichst langfristige Verbesserung zu erzielen.

3.3 Welche Rückmeldungen haben Landwirte bisher zu den mobilen Be-
ratungsdiensten gegeben?

Dazu liegen keine Informationen vor.
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4.1 Welche Herausforderungen gibt es bei der Bereitstellung dieser 
Dienste und wie werden diese angegangen?

Die Zuständigkeit hierfür liegt bei den Anbietern der Beratungsangebote.

4.2 Welche Pläne gibt es, die mobilen Beratungsdienste in Zukunft weiter 
auszubauen?

Es gibt hierzu derzeit keine Pläne.

4.3 Wie wird die Qualität und Wirksamkeit der mobilen Beratungsdienste 
bewertet und sichergestellt?

Die Zuständigkeit hierfür liegt bei den Anbietern der Beratungsangebote.

5.1 Gibt es Kooperationen mit anderen Organisationen, um die mobilen 
Beratungsdienste zu unterstützen?

Vergleiche die Antwort zu Frage 1.1.

5.2 Welche finanziellen Mittel stehen für die Weiterentwicklung der mo-
bilen Beratungsdienste zur Verfügung?

Für eine Weiterentwicklung der Beratungsdienste sind keine weiteren finanziellen 
Mittel eingeplant.

5.3 Wie wird die Bevölkerung, insbesondere die Landwirte, über die Ver-
fügbarkeit und Vorteile der mobilen Beratungsdienste informiert?

Die Information über die Beratungsangebote in schwierigen Situationen erfolgt über 
Internetseiten, gebündelt auf den Seiten des Staatsministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaften,�Forsten�und�Tourismus�(StMELF),�Flyer�und�Poster�(www.stmelf.bayern.
de1). Darüber hinaus finden Informationsveranstaltungen statt. Auch andere landwirt-
schaftliche Beratungsstellen weisen auf ihren Internetseiten auf die Angebote der 
Beratungsdienste hin.

6.1 Welche langfristigen Strategien verfolgt die Staatsregierung, um 
die psychologische Unterstützung für Landwirte nachhaltig zu ver-
bessern?

Es sind aufgrund des vorhandenen, guten Angebots keine weiteren Maßnahmen 
erforderlich.

6.2 Gibt es spezielle Schulungs- und Fortbildungsprogramme für die 
Berater in den mobilen Diensten?

Die Zuständigkeit hierfür liegt bei den Anbietern der Beratungsangebote.

1� https://www.stmelf.bayern.de/landwirtschaft/hilfsangebote-fuer-schwierige-lebenssituationen/
index.html
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7.1 Wie wird die Erreichbarkeit der mobilen Beratungsdienste in ab-
gelegenen, ländlichen Gebieten sichergestellt?

Die Unterstützungsangebote beinhalten vor Ort Besuche auf den landwirtschaftlichen 
Betrieben. Hilfesuchende können aber auch Beratungsstellen aufsuchen oder tele-
fonische Beratungen in Anspruch nehmen, um so die individuell passende Hilfeform 
zu nutzen.

7.2 Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Akzeptanz und Nutzung 
der mobilen Beratungsdienste bei den Landwirten zu erhöhen?

Es werden durch die Anbieter regelmäßig Informationen weitergegeben und Schu-
lungen angeboten.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente�
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen�
zur Verfügung.
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